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Chriſtlich Sociale

O Berlin 10 Jan
Die Staatsſocialiſten deren Organiſation ſeinerzeit an dieſer

Stelle beſprochen worden iſt haben inzwiſchen ſchon Zeit ge
funden einige Thaten zu thun Zunächſt haben ſie ſich zu
ChriſtlichSocialen umgetauft eine Procedur die ihnen bei
der Dehnbarkeit und Verſchwommenheit ihrer Grundſätze nicht

Dann haben ſie eine Volksverſammlung
einberufen zu welcher ſie genau fünfzehn Köpfe zuſammen
trommelten denen etwa tauſend Socialdemokraten gegenüber

Ein Rededuell zwiſchen dem Hofprediger Stöcker und
dem bekannten Agitator Moſt endete natürlich mit Annahme
einer Reſolution welche fanatiſche Bannflüche gegen das

Chriſtenthum und beſonders gegen das Prieſterthum ſchleuderte
Endlich haben die Chriſtlich Socialen eine zweite Verſamm
lung einberufen welche eine Schaar von Socialdemokraten nur
beobachtete nicht ſprengte denn wie ſie in ihren Blättern aus
führen haben ſie nur ſo lange ein Jntereſſe daran der neuen
Parteibildung auf den Leib zu rücken als dieſelbe Ausſicht
hat in Arbeiterkreiſen Anhang zu gewinnen und es ſcheint
als ob dieſe Ausſicht für den praktiſchen Blick der Communiſten
ſchon nach dem erſten Anlaufe der Chriſtlich Sociglen auf dem
Nullpunkte ſtände

Solche Vorgänge geben zu mannigfachen Betrachtungen
Anlaß Gewiß iſt auf wirthſchaftlichem Gebiete ſehr viel zu
J thun und in allen patriotiſchen Kreiſen macht ſich mehr und
mehr der Ernſt dieſer Lage geltend Auf dem Standpunkte
des abſtracten Mancheſterthums des abſoluten laisser faire et
aller ſtehen in Deutſchland nicht zehn verſtändige Menſchen

Es handelt ſich nicht mehr um die Frage ob unſere
wirthſchaftliche Ordnung reformbedürftig ſei ſondern nur noch
wie dieſe Reformen durchzuführen ſind Hier nun giebt es
der Aufgaben ſo mannigfaltige und viele daß wirklich jede be

ſondere Parteiſchattirung nach ihrem beſondern Geſchmacke ſich

zu bethätigen Gelegenheit in Was
wenn ſich eine

Hülle und Fülle findet

kratie ſondern wenn möglich in noch höherem Grade gegenihren Todfeind den Liberalismus Front macht Die Chriſtlſch
Socialen wollen nicht ſowohl die wirthſchaftlichen Forderungen des

Communismus denen ſie vielmehr in vielem Weſentlichen zu
ar als vielmehr nur den Atheiemus und den

Republikanismus bekämpfen Aber das heißt die Sache zu
geben und an der Form mäkeln Ein Atheiſt oder ein

Republikaner braucht kein Socialdemokrat aber ein Social
demokrat muß immer ein Atheiſt und ein Republikaner ſein
Und zudem ſehr conſervative ſehr loyale ſehr patriotiſche
Männer ſtehen in religiöſen Dingen auf dem Standpunkte
des Freidenkerthums unter den Gliedern des deutſchen Reichs
ählt man mehr als eine Republik und mit dem nordamerikanihen wie ſchweizeriſchen Freiſtaate ſteht Deutſchland im ſolideſten

Einvernehmen
Aber ſagen die Chriſtlich Socialen nur das Chriſtenthum

kann die Socialdemokratie überwinden Wenn das heißen ſoll
daß der ſittliche Gehalt des Chriſtenthums daß ſeine Lehren

des Friedens der Liebe der Verſöhnung beruhigendes Oel in
den Lärm und Zank aufgehetzter durch lügenhafte Phraſen

geg
t
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gegen die heutige Geſellſchaft empörter Arbeiter gießen könne
ſo zweifelt tein vernünftiger Menſch an dieſer relativen
Wahrheit Aber ganz etwas anderes iſt es aus dem Wort
laut von Bibelſprüchen ein gerechtes Urtheil über die ſo un
geheuer complicirten Erſcheinungen der modernen Wirthſchaft

Halle d Saale Sonnabend den 12 Januar

ſchöpfen zu wollen Das iſt blasphemiſche Wahrſagerei nichts
anderes So aber hat es Hr Todt der Hauptwortführer
der ChriſtlichSocialen in einem dicken Buche getrieben Er
kommt zu dem Reſultate daß was Bebel und Liebknecht von
uns verlangen evangeliſche göttliche Wahrheiten ſeien
und er ſtimmt mit ihnen nur darin nicht überein daß ſie
Veree dieſe Wahrheiten durch Gewalt in Fleiſch und
Blut umſetzen wollen Nun wenn die Socialdemokraten in
der Sache Recht haben dann haben ſie offenbar auch darin
Recht daß ſie ſagen wenn die Menſchheit nicht freiwillig dem
Rechte und der Vernunft Gehör geben will dann muß ſie
eben dazu gezwungen werden

Den unklaren Theorien der ChriſtlichSocialen entſpricht
durchaus der Beginn ihrer praktiſchen Agitation Wenn es
Volksverſammlungen thäten dann wäre wahrhaftig die ſociale
Frage zur allgemeinen Zufriedenheit ſeit lange gelöſt Heute
gilt es die beſte und unſcheinbare Arbeit aller patriotiſchen
Kräfte und was die neue Parteibildung hierin leiſten kann
iſt ſie bisher noch ſchuldig geblieben zu zeigen

Politiſche Ueberſicht
Die Pforte hat Mehemed Ali Paſcha zum Obercomman

danten mit der Vollmacht Waffenſtillſtand abzuſchließen er
nannt Derſelbe hat von TatarBaſardſchick aus den Groß
fürſten Nicolaus um Waffenſtillſtand erſucht Dieſer beſchei
nigte den Empfang des Documents und theilte Mehemed
Ali mit daß er über daſſelbe nach St Petersburg berichtet
habe Ueber die türkiſcherſeits zu ernennende Perſönlichkeit
welche auf dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatz die Waffen
ſtillſtandsverhandlungen führen ſoll iſt noch nichts bekannt
Mukhtar Paſcha wird dieſer Tage in Konſtantinopel erwartet

Jn verſchiedenen Städten Kleinaſiens ſind bei dem Verſuch
die Chriſten in die Nationalgarde einzureihen große Exceſſe
vorgekommen

Ueber die Waffenſtillſtandsbedingungen Rußlands erfah
ren öſterreichiſche Blätter daß die unerläßlichſte derſelben die
Räumung der Feſtungen Ruſtſchuk Siliſtrig und Widdin ſei
Die Türken werden ſich nach dem Verluſte der Schipkaarmee
wohl jeder Bedingung fügen müſſen In Kaluga iſt unter
den türkiſchen Gefangenen der Typhus ausgebrochen Die Sterb
lichkeit iſt ſehr groß

England ſoll den neueſten Nachrichten zufolge ſich mit
der freien Durchfahrt der Ruſſen durch die Dardanellen ein
verſtanden erklären wenn es irgend eine Sicherheit erlangen
würde daß ſpäter mit dieſer freien Durchfahrt kein Mißbrauch

etrieben würde land 4 iWie in Deutſchland ſo ſollen auch in
ngland bald telephoniſche Apparate auf den Telegraphen

ämtern Verwendung finden Die Regierung hat dem londoner
Inhaber des Patents eine ſehr große Beſtellung aufgegeben
Eine wie ſchöne Sache für einen Erfinder das engliſche Patent
h iſt geht daraus hervor daß das Patentrecht für das
Telephon für England einen Preis von nicht weniger als
30,000 Pfd 600,000 M

Die franzöſiſchen Kammern ſind wieder zuſammenge
treten Jn der Deputirtenkammer wird ein Geſetzentwurf
betreffend die Amneſtie für Preßvergehen durchberathen
Nach Eintreffen der Todesnachricht Victor Emanuels fand
ein Miniſterrath im Elyſée ſtatt Man betrachtet dies
Ereigniß als einen ſchweren Schlag für die guten Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Jtalien und fürchtet daß nunmehr
der deutſche Einfluß in Jtalien ein überwiegender und nicht
mehr zu bekämpfender ſein werde Namentlich die republika
niſchen Kreiſe ſind ſehr betroffen welche ſich von Gambetta s

erzielt haben ſoll

g

1878
Reiſe höchſt gün tige Reſultate für die Beziehungen Frankreichs
zu Jtalien verſprochen hatten Durch ein unter dem 4 ds
erlaſſenes Decret des Präſidenten der Republik iſt wieder
91 Commune Verurtheilten der Reſt ihrer Strafe erlaſſen
umgewandelt oder abgekürzt worden

Ueber die Vorgänge vor und nach dem Tode des Königs
von Jtalien ſind noch folgende Nachrichten eingegangen
Victor Emanuel hat bei dem vom Papſte entſendeten Sacriſtan
des apoſtoliſchen Palais Mſgr Marinelli gebeichtet Ebenſo
erhielt der König den Beſuch des päpſtlichen ausprälaten
Cenni der Caplan des Königs Arzino ertheilte ihm die Com
munion Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Haymerle
welcher gerade im Quirinal eintraf wohnte mit dem Kron
prinzen der Kronprinzeſſin und den Staatswürdenträgern der
Communion und r Oelung bei Um 21 Uhr nahm die
Beklemmung zu Durch Einathmung von OrxhygenGas ſchien
der König ſich leichter zu befinden Er grüßte die Anweſenden
indem er ſich drei Mal mit dem Kopfe verneigte dann ſtieß
er einen Seufzer aus und ſtarb Jn demſelben Augenblicke
erſchien der ruſſiſche Botſchafter Baron UrxküllGyllenbandt
mit einem Telegramm des Kaiſers Alexander an den König
König Humbert hat folgende Proelamation an das italieniſche
Volk gerichtet

Das größte Unglück hat uns plötzlich getroffen König
Victor Emanuel der Gründer des Königreichs Jtalien und
ſeiner Einheit iſt uns entriſſen worden Jch war Zeuge ſeines
letzten Athemzuges der der Nation galt ſeiner letzten Wünſche
für das Glück des Volkes und ſeiner letzten Worte die in
meinem Herzen ſtets widerhallen werden Es fällt mir ſchwer
den Schmerz zu bekämpfen was durch meine Pflicht geboten
iſt Jn dieſem Momente iſt nur ein einziger Troſt möglich
uns ſeiner würdig zu zeigen ich indem ich in ſeine Fußſtapfentrete Jhr indem Jhr in den Bürgertugenden verharrt mit
deren Hülfe er das ſchwierige Unternehmen zu vollbringen ver

ochte Jtalien groß und einig zu machen werde ſeinen
roßen Beiſpielen der Anhänglichkeit an das Vaterland der
iebe zum Fortſchritte und der Treue zu den freien Jnſtitu

tionen die der Stolz meines Hauſes ſind folgen Mein ein
iger Torpeig wird ſein die Liebe meines Volkes zu verdienenStatiener uer erſter König iſt todt Sein Nachfolger wird

Euch beweiſen daß die Jnſtitutionen nicht ſterben Stehen wir
einig zuſammen und befeſtigen wir in dieſer Stunde des großen
Schmerzes jene Eintracht die ſtets das Heil Jtaliens war
Die Proclamation iſt im Lande mit der größten Befriedi

gung aufgenommen worden Die Leiche des Königs
wird am Freitag Sonnabend und Sonntag im Quirinal aus
geſtellt werden die Ueberführung derſelben aus dem Quirinal
ſoll am Montag die Leichenfeterlichkeit am Die nstag in einer

Baſtkieg ſtattfinden Der Miniſterrath hat beſchloſſen das
Parlament ſofort einzuberufen der König wird am Mittwoch
den Eid auf die Verfaſſung leiſten Der Präſident des
Senats iſt in Rom eingetroffen um den Act über den Tod
des verſtorbenen Königs aufzunehmen Der neue Miniſter
des Jnnern Crispi hat in einem Circular Telegramm an
die Präfecten in welchem er dieſen die Uebernahme ſeines
Amtes anzeigt fein Programm in folgenden Worten zuſam
mengefaßt Achtung vor den politiſchen Inſtitutionen des
Staates und vor den Rechten welche aus ihnen hergeleitet
werden Ergebenheit gegen den König welcher die Perſonifi
cation der Nationaleinheit iſt Wachſamkeit und Standhaftig
keit zur Aufrechthaltung der öffentlichen Ruhe und zum Schutze
ves Lebens und Eigenthums der Bürger Belohnung des Ver
en unnachſichtige Strafe für Schwäche und Nachläſſigkeit
im Dienſt

Der Papſt hat die Theilnahme des Clerus an dem Begräb
niſſe Victor Emanuels geſtattet Es iſt dies bemerkenswerth da

22 Das verkauſte Herz
Eine Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Bei dem Anblick der verlaſſenen Geliebten welche gleich
einem traurigen Schatten an ihm vorbeiglitt erfaßte ihn von
Neuem das tiefe Bewußtſein ſeiner Schuld Unbemerkt folgte

J er ihr in einiger Entfernung nach ohne ſie aus den Augen
zu verlieren Er ſelbſt war noch zu bewegt um ſie ſogleich

anzureden auch hatte ſie einen Vorſprung ſo daß er ſie
nicht ſobald einholen konnte Als er ſie aber faſt erreichte
und nur noch wenige Schritte ihn von ihr trennten war
ſie an ihrer Ziele und in einer bekannten Modehandlung
verſchwunden Wieder mußte er längere Zeit vor dem

J hell erleuchteten Laden warten bis Roſg aus demſelben
kam Sie hatte das Tuch ein wenig zurückgeſchlagen ſo
daß er bei dem grellen Gaslicht welches auf ihr Geſicht
fiel ihre verfallenen Züge deutlich bemerken konnte Kummer
und Sorgen hatten die Roſen auf ihren Wangen zerſtört
J aber ihre frühere Schönheit nicht vernichten können ſondern

ihr nur noch einen neuen rührenden Reiz den Adel des
die
am
gen

Unglücks verliehen
Jn der That war ſie durch ihre Leiden wie die Traube

durch den Winterfroſt gereift wie das Gold durch das Feuer
geläutert worden Die letzten Ereigniſſe hatten ihren ſchlum
mernden Geiſt geweckt die verborgenen Kräfte ihrer Seele
entfaltet und alle edleren Keime ihres Herzens erblühen
laſſen Sie gehörte aber zu jenen bevorzugten Naturenwelche das Mißgeſchick nicht ſchlechter ſondern beſſer macht

zu jenen ſeltenen Frauen welche ſelbſt wenn ſie der Veran erliegen ſich ſchnell von ihrem Fall erheben und in

ihrer
finden

So erſchien ſie jetzt gleich einer ſchwer geprüften Märtyrerin
als ſie mit geſenktem Haupt und niedergeſchlagenen Blicken
vor Robert ſtand der bei ihrem Anblick eines lauten
n v erwehren konnte

0 aBei dem Klange der ihr nur zu bekannten Stimme wandte

utterliebe eine nie geahnte Energie und Seelenſtärke

d WroCen um ihn mit ihren verweinten Augen an
arrend

Jch bin es Roſa Erkennſt Du mich nicht mehr
Sie machte eine Bewegung als ob ſie entfliehen wollte

aber ſchnell ergriff er ihre bebende Hand um ſie feſtzuhalten
Was wollen Sie von mir fragte ſie entrüſtet ſich von

ihm losreißend Laſſen Sie mich
Nein nein bat er mit leiſer zitternder Stimme Jch

laſſe Dich nicht bevor Du mich gehört haſt Jch will ich
muß Dich ſprechen e vor Dir rechtfertigen

Wozu erwiderte ſie finſter Jch klage Sie nicht an
ich verlange nichts als daß Sie mich vergeſſen wie ich Sie
zu vergeſſen ſuche

Bei Gott rief er tief erſchüttert Jch bin aber nicht
ſo ſchuldig wie Du glaubſt Ein unglücklicher Jrrthum die
falſche Nachricht daß Du Dich mit einem andern Manne ver
lobr Ich geſtehe daß ich mich in unverantwortlicher Weiſe
täuſchen ließ

Sie hielten es nicht der Mühe werth verſetzte fie ſtreng
mich zu fragen Ein Wort hätte hingereicht Sie von der

Grundloſigkeit dieſer Gerüchte zu überzeugen Aber der
Vorwand war Jhnen nur willkommen die Lüge erwünſcht
a n mich verlaſſen wollten um ein reiches Mädchen zu

eirathen
Roſa ſtammelte er beſchämt Du thuſt mir weh ich

dachte ich glaubte
Sie können nicht reren daß Sie nur aus Furcht vor

der Armuth mich ohne Mitleid aufgeopfert haben
Jch bin ja gern bereit mein ſchweres Unrecht wieder gut

zu machen Sage mir nur was ich thun ſoll um Dir meine
tiefe Reue zu beweiſen

Sind Sie im Stande meine verlorene Ehre meine Un
u mir wiederzugeben mein vernichtetes Lebensglück
wieder herzuſtellen Wollen Sie meine Schande mit Geld
abkaufen meine Leiden meinen Jammer mir bezahlen

Roſa ich bitte ich beſchwöre Dich habe Mitleid mit mir
Hatten Sie denn Mitleid mit mir fuhr ſie mit immer

ſteigen er Heftigkeit fort Sind Sie mir nicht wie ein
Dieb nachgeſchlichen haben Sie mich nicht auf Schritt und
Tritt verfolgt und als ich Sie zurückwies als ich mich vor

der Sünde ſcheute ſuchten Sie mich nicht durch die
heiligſten Verſprechungen zu überreden durch Jhre falſchen
Schwüre zu verführen bis ich in einer ſchwachen Stunde
Jhren Worten glaubte Haben Sie nicht gebettelt ge
weint mir Liebe und Treue gelobt und als Sie endlich
meinen Widerſtand beſiegt da ſtahlen Sie ſich heimlich fort
und ohne mir ein Wort zu ſagen überließen Sie mich dem
Elend und der Schande weil ich nur ein armes Mädchen
war und nichts beſaß als meinen Ruf und meine Liebe
Doch was kümmert Sie ein falſcher Eid wenn es ſich darum
handelt ein unglückliches Weib zu betrügen Das iſt erlaubt
und Keiner wird Sie deshalb verdammen Man beſtraft den
Dieb der aus Hunger für ſich und ſeine Kinder ein Brod
ſtiehlt aber man verzeiht dem Mann der den einzigen
Schatz eines armen Mädchens raubt

Vernichtet von ihren nur zu gerechten Vorwürfen erdrückt
von dem Bewußtſein ſeiner Schuld wagte Robert kaum zu ihr
emporzublicken Wie ein ſchneidiges Schwert traf ihn die
Macht der Wahrheit von ihren bleichen Lippen und ſchmetterte
e mit wuchtigen Schlägen zu Boden Die Entrüſtung lieh
ihren Worten eine nie vorher Kraft und ihrer
Sprache eine unbekannte Gewalt Jhre Augen ſtrahlten in
einem überirdiſchen Glanz ihre Züge ſchienen ihm gleichſam

r ihre Geſtalt größer ihr ganzes Weſen und ihr
usdruck wie durch einen Zauber verwandelt

Jch geſtehe ſagte er nach einer langen Pauſe daß ich
Dich ſchwer gekränkt Hätte ich Deine Lage früher gekannt
hätte ich ahnen können Leider erfuhr ich zu ſpät Dein
Unglück Was geſchehen iſt läßt ſich nicht mehr ändern
Aber von jetzt ab will i r Dich für

Behalten Sie Jhre Almoſen unterbrach ſie ihn ſtolz
So lang ich arbeiten ſo lang ich nur noch eine Hand rühren

kann will e Menſchen und am wenigſten Jhnen zur
Laſt fallen Lieber hungern und betteln als von Jhnen Geld
annehmen

Du ſcheinſt zu vergeſſen daß ich einen Anſpruch habedaß ich verpflichtet bin für unſer Kind

Unſer Kind rief bitter lachend Haben Sie es dern
anerkannt ihm einen Namen gegeben

Fortſetzung folgt
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Wochen die

die über den Verſtorbenen verhängte Excommunieation nie aufge
hoben worden iſt Jn Bezug auf das Conclave iſt jetzt eine Strö
mung eingetreten die daſſelbe nach Spanien dem hervorragend
katholiſchen Lande verlegen will Jn Bezug auf England iſt
man auf Hinderniſſe geſtoßen die von der dort vorhandenen
Furcht vor Maſſenübertritten der Rituagliſten zur katholiſchen
Kirche herrühren ſollen So wird Manning auch Rom ver
laſſen ohne daß die Frage wegen Einrichtung einer katholiſchen
Hierarchie in Rußland gelöſt ſein wird Jn der Haltung des
beiligen Stuhles Frankreich gegenüber wird äußerlich vor der
Hand nichts geändert werden Baron Baude wird ſeinen
Poſten noch nicht verlaſſen Man ſchreibt das Verdienſt dieſe
ruhige Auffaſſung der Dinge hergeſtellt zu haben dem Bi
ſchof Dupanloup von Orleans zu deſſen Berichte haarklein
dargelegt hätten daß in Frankreich vor der Hand kein anderes
Regiment möglich ſei Jn ähnlichem Sinne haben andere fran
zöſiſche Biſchöfe an den Cardinal Simeont geſchrieben Der
Schluß des von uns bereits erwähnten Briefes des Papſtes
an Don Carlos lautet folgendermaßen Sie geben vor ein
geſchworener Gegner der Revolution zu ſein allein wenn Sie
durch Verfolgung Jhrer wirklichen oder vermeintlichen Rechte
Spanien nochmals in ein Meer von Blutvergießen und Auf
ruhr ſtürzen was werden Sie dadurch gewinnen Jhren An
ſprüchen gehen unter allen Umſtänden die Intereſſen des Lan
des vor Beſſer iſt es immer Sie hören auf König zu ſein
als daß Sie aufhören Patriot zu ſein

Der Krieg
Den wichtigſten Vorgang auf dem europäiſchen

Kriegsſchauplatze meldet folgende officielle ruſ
ſiſche Depeſche aus Lowtſcha Am Y dſsMts nahm General Radetzki nach hartnäckigemKampfe die geſammte Schipkaarmee beſtehend aus
41 Bataillonen 10 Batterien und einem Cavalleriere
giment unter Reſſel Paſcha gefangen Dies Tele
gramm traf geſtern Nachmittags hier ein konnte aber leider nur
noch einem Theile der Leſer mitgetheilt werden Durch dieſen
empfindlichen Schlag iſt die Widerſtandskraft der Türken ſo
geſchwächt worden daß ſie den Ruſſen den Weg nach
Adrianopel wohl kaum noch verlegen können Die Friedens
ausſichten ſind damit bedeutend geſtiegen

General Gurko hat dem ſerbiſchen General Belimarko
witſch den Rückzug der Türken aus Sofia mitgetheilt worauf
die in Kurſchumlig welches alſo nicht zurückerobert iſt ſtehen
den Truppen Befehl erhielten gegen Priſtina vorzurücken

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze meldet ein officielles
r aus Tiflis vom 9 d Nach der Beſetzung des
bei Erzerum gelegenen Dorfes Jlidſcha durch die Ruſſen
und nach mehreren in ſüdlicher Richtung von Jlidſcha vorge
nommenen Recognoszirungen wurde die directe Verbindung
Erzerums mit Trapezunt unterbrochen Mukthar Paſcha
befindet ſich mit einem kleinen Detachement in Baiburt Js
mail Paſcha hat das Commando von Erzerum übernommen

Deutſches Reich
Verlitt 11 Jan Tagesbericht Hoftrauer Bis

marck Hofmann Zoll für lauſitzer Leinwand
v Nachfolger Reichsdruckereiproject mtliche Schlachtvieh Preisfeſtſtellung
v Dieſt Aus Bremen Aus Mecklenburg
Der königl Hof legte für den König von Italien auf drei

rauer an Die Nordd Allg Ztg ver
öffentlicht eine vom 8 d datirte Dankſagung des Fürſten
Bismarck für alle ihm aus Anlaß des Jahreswechſels zuge
gangenen Wünſche welche einzeln zu beantworten er durch
Krankheit verhindert ſei Nach demſelben Blatte iſt die
Nachricht daß der Staatsminiſter Hofmann ſeine Entlaſſung
erbeten habe oder zu erbitten beabſichtige durchaus unrichtig

Ein Erlaß des Miniſters Camphauſen vom 7 December
erinnert daran daß entſprechend einer Uebereinkunft zwiſchen

reußen und Oeſterreich vom 20 Oct 1847 die durch den
andelsvertrag von 1868 aufrecht erhalten ſei auf der Grenz

ſtrecke von Leobſchütz bis Seidenberg in der Lauſitz Lein

h S en

wand nach Bleichereien oder Leinwandmärkten zollfrei zuge
laſſen werden ſoll Jn der Praxis iſt zufolge älterer Jnſtruc
tionen der Nachweis daß die zollfrei eingelaſſene Leinwand
auch wirklich in Bleichereien oder auf Märkte gegangen nicht
gefordert worden Dem entgegen verfügt der Finanzmini ter
daß vom 1 Jan d J ab für die eingehende Leinwand für

welche die Zollfreiheit in Anſpruch genommen wird der tarif
mäßige Eingangszoll ſo lange zu deponiren oder ſicher zu
ſtellen iſt bis der wirkliche Eingang derſelben zu einem
Leinwandmarkte oder Bleicherei durch ein Atteſt
der Ortsbehörde oder eine obrigkeitliche Beſcheini
gung eines Bleichereibeſitzers nachgewieſen iſt
Nach der Kreuzzeitung iſt ein Nachfolger für den General
v Schwarzkoppen im Commando des württembergiſchen
Ameecorps noch nicht deſignirt Es wird beagbſichtigt die
vormals v Decker ſche Druckerei mit der preußiſchen
Staatsdruckerei welche mehr als drei Viertheile ihrer Erzeug
niſſe an Reichsbehörden liefert zu einem einheitlichen Reichs
inſtitute zu verſchmelzen Hierüber ſind Verhandlungen
zwiſchen dem Reichskanzler und dem preußiſchen Finanzminiſter
eingeleitet Eventuell wird eine entſprechende Geſetzesvorlage
und zwar wenn thunlich noch in dieſer Seſſion dem Bundes
rathe und dem Reichstag unterbreitet werden Die be
treffenden Miniſterien beabſichtigen der herrſchenden Unzuver
läſſigkeit der privaten Preisnotirungen des Schlachtviehs und
den hierauf bezüglichen Beſchwerden der landwirth
ſchaftlichen Kreiſe durch Anordnung einer amtlichen
Feſtſtellung der Schlachtviehpreiſe nach dem Schlachtge
wicht ſo weit es thunlich iſt abzuhelfen Zu dieſem Behufe
ſollen zunächſt für den berliner Viehmarkt Anweiſungen erlaſſen
werden Herr von DieſtDaber iſt Willens eine Ver
leumdungsklage gegen den Reichskanzler anzuſtellen Jn dem
letzten Audienztermine in welchem gegen Herrn v Dieſt ver
handelt wurde kam ein Schreiben des Reichskanzlers zur Ver
leſung worin dieſer erklärt daß er ſeiner Umgebung Auftrag
ertheilt habe Herrn v Dieſt wegen ſeiner großen Zudring
lichkeit nicht mehr vorzulaſſen c Durch dieſe Bemerkungen
des Reichskanzlers glaubt Herr v Dieſt beleidigt zu ſein
Der Senat von Bremen hat an Stelle des verfaſſungsgemäß
ausſcheidenden Bürgermeiſters Grave den Senator Dr
Gildemeiſter für die Jahre 1878 bis 1881 zum Bürger
meiſter erwählt Jn beiden Mecklenburg iſt über das
Gerichtsverfaſſungsgeſetz nunmehr zwiſchen Regierung und
Landtag ein Einvernehmen hergeſtellt worden Der Landtag
zu Sternberg iſt geſchloſſen worden Jn dem ſchwerinſchenKndtageabſchiede wird mitgetheilt daß der Großherzog von

Mecklenburg Schwerin gleich nach dem glücklichen Abſchluſſe
der die Gerichtsorganiſation betreffenden Geſetzgebung im
Einverſtändniſſe mit dem re von MecklenburgStre
litz die Verhandlungen über eine Modification der Lande s
verfaſſung wieder aufnehmen werde

Die Prov Correſp beendet einen Artikel der in der
anerkennendſten Weiſe die letzten Waffenthaten der ruſſi
ſchen Armee namentlich den Uebergang über den Bal
ſt beſpricht mit folgenden bemerkenswerthen Schluß
ätzen

Eine richtige Erkenntniß aber bethätigt ſich noch mehr in dem
anſcheinenden Beſtreben der Pforte eine Beendigung des Krieges
herbeizuführen und zu dieſem Zwecke den einzig wirkſamen
Weg unmittelbarrer Verhandlung mit Rußland einzuſchlagen
Freilich dürften auch Schritte behufs eines vorläufigen Waffenſtillſtandes nur unter der Vorausſetzung erfolgreich ſein wenn

ſie zugleich Bürgſchaften für einen demnächſtigen annehmbaren
Friedensſchluß gewähren Die vertraulichen Erörterungen
welche neuerdings ſtattgefunden haben werden immer mehr oels
günſtige Vorzeichen einer baldigen friedlichen Wen
dung gedeutet

Der Thronwechſel in Jtalien wird in Berlin von
denjenigen welche den König Victor Emanuel und ſeinen
älteſten Sohn perſönlich kennen als ungüünſtig für die
römiſche Curie aufgefaßt denn König Humbert iſt weniger
kirchlich geſinnt als ſein Vater und hat ſich ſtark gegen die

Pfaffen wirthſchaft ausgeſprochen

Kalle den 11 Januar
Der von den Stadtverordneten Herren Wein ack Hänert

und Dr Hertzberg an ihre Wähler ergangenen öffentlichen Ein
ladung zu einer Beſprechung ſtädtiſcher Angelegenheiten war von
etwa 20 Herren entſprochen worden die ſich in den drei
Schwänen eingefunden hatten und mit ſichtlichem Intereſſe die
Mitſatun en entgegen nahmen die Herr Weinack aus dem
ſtädtiſchen Etat des vorigen Jahres machte Derſelbe gab zu
nächſt die Hauptſumme aus den einzelnen Verwaltungstiteln an
und griff dann einige Specialangaben heraus an die ſich
mancherlei Anfragen und Erörterungen anſchloſſen und die
endlich zu einer intereſſanten Beſprechung der Verhältniſſe des
Gas und d und die dadurch nothwendig werdende
Beſteuerung führten

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind NW 1 Barom
28 3 00 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,4 Thermom ,6
Das Barometer war ſtetig guten und ſteht augenblicklich ſehr
hoch Jm Laufe des geſtrigen Tages erfolgte nach einigen
Schneeſchauern völlige Aufheiterung die Temperatur ſank all
mählig ſodaß es bei ſchwachem Südweſt einen angenehmen Win
v r Die Nacht war völlig wolkenlos und faſt windſtill
mit Aufgang der Sonne trat wieder Bewölkung ein
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
10 Jan 8 Uhr morgens Jn Süddeutſchland und im nörd

lichen Schweden war der Luftdruck am ſtärkſten in Jrland hatte
er zu ſinken begonnen Bei fortdauernder nördlicher und nordöſt
licher Luftſtrösmung über einem großen Theile von Europa hatte
die Temperatur faſt überall abgenommen beſonders in Süd
deutſchland und im öſtlichen Theile des Oſtſeebeckens war ſtarker
e eingetreten Haparanda meldete 15 Südoſt leicht bedeckt
etersburg 13 Nordoſt ſtill bedeckt Moskau 3 Süd ſtill

bedeckt Stockholm 12 Nord leicht heiter Memel 9 Nordoſt
ſchwach Schnee o urg 3 Nordweſt leicht heiter Breslau 5Nordweſt friſch bedeckt München 8 Weſt ſchwach halb bedeckt
Kaſſel 4 Oſt ſchwach halb bedeſckt Erefeld 2 Südweſt
ſchwach Schnee Paris 2 Nordweſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
2 Halberſtadt 10 Jan Ein in ſeiner Art gewiß ſeltener

Diebſtahl wurde in der Zeit von geſtern Nachmittag 4 Uhr
bis heute früh 7 Uhr in der hieſigen mittleren Bürgerſchule
verübt Beim Beginn der Schule fanden ſämmtliche n ihreLatheder wie es Pheint mittelſt der in den Klaſſen befindlichen

Feuerhaken erbrochen denn einige dieſer Haken zeigten verbogene
Spitzen Die Lehrer hatten in dieſen n das von den
Kindern zu entrichtende Bibliotheksgeld erhoben und da der
Rector der Schule erkrankt iſt noch nicht abliefern können Das
Geld befand ſich daher noch in den Kathedern neben dieſem auch
wohl ſonſt noch kleine Summen Der Dieb hat 12 Katheder
erbrochen und ſich auf dieſe Weiſe in den Beſitz von 61 Mark
geſetzt Bis jetzt fehlt noch jeder Verdacht und jeder Anhalt zur
Ermittlung des Diebes

Aus dem Saalkreiſe 10 Jan Jn der Notiz aus dem
Saalkreiſe in Nr 7 d Zeitung Beilage muß es nicht Be en
eines Gutsbeſitzers in ſondern eines Hausbeſitzers in

Jn mehreren Orten des mansfelder Seekreiſes ſind
von den Einwohnern Viehverficherungsvereine gebildet worden
So beſteht in Gerbſtedt ein Verſicherungsverein der Klein
vieh wie Schweine Ziegen und Schafe gegen Sterben Trichinen
und Finnen verſichert Jn Volkmaritz Steuden und
Schoch witz hat man Verſicherungsvereine gegen Trichinen ge
gründet und auch in Höhnſtedt geht man damit um einen
gleichen Verein zu bilden Der in Schochwitz am 27 Dec ge
gründete Verein iſt derart organiſirt daß jeder Bewohner der
Orte Schochwitz Gorsleben Wils und Krimpe Mitglied werden
kann wenn er 25 Pf Beitrittsgeld und für jedes von ihm ge
ſchlachtete Schwein ein Gebühr von 25 Pf erlegt Wenn bei
einem r die Gelder der Vereinskaſſe nicht ausreichen
ſo zahlen die Mitglieder einen Vorſchuß der ſpäter wieder aus
der Vereinskaſſe zurückvergütet wird

Jn Erfurt beabſichtigt man einen Gefängniß Verein zugründen insbeſondere um jugendliche Straffällige von i s
Jahren auf der abſchüſſigen Verbrecherlaufbahn aufzuhalten
weiter ſoll für die Angehörigen von Strafgefangenen geſorgt und
demnächſt auch entlaſſenen Gefangenen Arbeit und ehrlicher Ver
dienſt verſchafft werden

Die innere Verwaltung des Krankenhauſes zu Burg bei
Tagen von zwei vom DiakoniſſenMagdeburg wird in einigen

hauſe zu Halle entſendeten Schweſtern übernommen werden Am
Dienstag fand bereits die Einführung der in Begleitung des

Flora s Wintergaben
Wo ſind all die Blumen hin
Schlafen in der Erde drin
Weiß vom Schneebett zugedeckt
Still nur daß ſie Niemand weckt

So ſagt zwar der Dichter aber er hat doch nicht ſo ganz
Recht Nicht alle Pflanzen nicht alle Blumen ſchlafen nicht
alle ſind vom Schneebett zugedeckt Flora tritt uns auch zur
Winterszeit mit nicht ganz leeren Händen entgegen auch im
Winter bietet ſie uns ihre Gaben dar Nicht ſind es nur
Hyacinthen Schneeglöckchen Adonis und Amarillis die wir
im Zimmer durch künſtliche Mittel zur Blüthe bringen nicht
nur die exotiſchen Gewächſe in den Warmhäuſern der Reichen
ſondern auch in der freien Natur grünt und blüht ſo manches

flänzchenBiere iſt wohl der Weihnachtsbaum die immergrüne

Fichte zu nennen Kein rechtes Weihnachtsfeſt vhne ihn
fehlt er uns ſo will es einem gar nicht ſo recht weihnachtlich
zu Muthe werden Mögen wir Flora daher dankbar für dieſe
Winter und Weihnachtsgabe ſein Das Grün der Bäume
die ihn liefern ſei es eine Tanne eine Fichte oder Kiefer
das Grün iſt es das uns ſo zum Herzen ſpricht das uns die
weiße Farbe des Schnees das gelb und fahl gewordene Laub
der anderen Bäume mildert Grün ſind auch faſt all die
anderen Wintergaben Floras der Taxus und der Wach
holder der Leben sbaum und die Stechpalme Jm
Gärtchen blickt unter dem Schnee der grüne Buchsbaum
an der Umrandung der Beete hervor S einem luſtigen
Schalk der ſeiner ſpottet Und an der Mauer ſchlängelt ſich
der Epheu empor und ſchwingt ſich von da zu dem knorrigen
Stamm des Apfelbaums in der Ecke den er treulich um
klammert als ob er ihn gegen alle Unbilden des Winters
ſchützen wollte

Es iſt ſein Grünen immer ſelbſt durch des Winters Kleid
Der Hoffnung ſüßer Schimmer in ſchwerem Herzeleid
So iſt er mir geblieben und rankt ſich in mein Herz
Ein Bild von treuem Lieben von Hoffnung auch im Schmerz

ſingt der Dichter und wer empfindet ihm nicht nach
r ſehen wir weiter zu Was ſind das für ſeltſame Ge

bilde an dem Stamme des Baumes daneben Es ſind
Flechten Vielleicht erſcheinen ſie Manchem auf den erſten
Blick hin wenig reizvoll wenig hübſch denn ſie beſitzen freilich
ein nur ſchlichtes Aeußere Wir erblicken vom Fuß des Bau
mes bis zu den Aeſten herauf nur einen gelblichrothen Ueber
zug den hier und da bräunliche graue oder weißliche Streifen
durchziehen bald knopf und ſchüſſelartig bald glatt bald

kruſtig hier hart und ſpröde dort weich wie Leder ſehen wir
aber näher zu ſo entdecken wir die zierlichſten Gebilde So
wohl an unſerem epheubekränzten Apfelbaum wie auch an all
den anderen Baumſtämmen im Garten fällt uns da zunächſt
die pomeranzenfarbige Wandflechte weniger ſchön
auch Baumkrätze von den erzürnten Obſtbaumzüchtern ge
nannt welche ſie freilich nichts weniger als lieben in die
Augen Dicht neben ja ſogar auf ihr bemerken wir ferner
mehrere Mitglieder der ſogenannten Schriftflechten und
die braune Schüſſelflechte Jetzt treten wir an die Gar
tenmauer Da ſchlängelt ſich zwiſchen den Steinfugen auf dem
Lehm durch den die Steine verbunden ſind die ſchlanke
Becherflechte hin wahrhafte Champagnergläschen von ſilber
grauer Farbe Der kleine pausbackige Engel auf dem Pfeiler
macht dazu ein höchſt verdrießliches Geſicht wozu er freilich
Grund genug hat denn auf ſeinen ehemals ſo weißen Glie
dern hat ſich die dottergelbe Schüſſelflechte häuslich
niedergelaſſen Jhn ſeinem Schmerz überlaſſend richten wir
unſere Schritte zu dem kleinen Gewäſſer das auf der einen
Seite das Gärtchen begrenzt Ein alter Felsblock halb ver
wittert und mit dem unteren Theil im Waſſer liegt hier
Auch er erfreut ſich der Bewohnung einer Flechte der ſchwefel

elben Staubflechte Jhre nächſte Nachbarin iſt dieFelfenSchildflechre an der kleinen Grotte in der wir

uns niederlaſſen
Derjenige welcher einmal das Ziegeldach eines älteren Ge

bäudes beſteigt wird auch dort Flechten finden wie faſt überall
Weit hinauf im Norden auf den ödeſten Gebirgen ja
ſelbſt über die Schneegrenze hinaus kommen ſie in den ver
chiedenartigſten Spielarten vor und bilden ſomit einen großen

Beſtandtheil der Wintergaben Floras Denn wenn ſie auch
das ganze Jahr hindurch leben und wachſen ſo iſt doch der
Winter ihr eigentliches Element Hat ſich der Blumenflor
auf Wieſe Feld und im Garten verloren iſt der heiße Som
mer vorüber und wird es von Tag zu Tag kühler dann be
innt die Zeit der Flechten dann finden ſie auch in ihrer einſchen Schönheit Freunde und Bewunderung Die ſchönſten

Arten unter ihnen findet man im Gebirge Wer einmal ein
ſolches wie Schreiber oft das Rieſengebirge zur Winterszeit
u beſuchen Gelegenheit gehabt hat der wird wahrhaftige

Freude über ſie empfunden haben wie ſie maleriſch von den
Aeſten und Stämmen der Nadelholzbäume lang herabhängen
oft zerzauſt von den wilden Bergſtürmen Rübezahls Bart
werden ſie dort auch genannt

Zu Floras Wintergaben zählen ſodann die Mooſe Wo
ſich nur ein leeres Plätzchen befindet da en ſie hervor
Sie ſind ihrer Mutter ſtets getreu zur Sommer wie zur

Winterzeit aber vorzüglich in letzterer zeigt ſich recht deutlich
wie zärtlich ſie an ihr hangen Bald in größeren Gruppen
bald in kleineren Schaaren ſinden wir ſie auf Baum und
Fels auf bloßer Erde Sumpf und Dach Auf letzterem ſtreckt
der purpurrothe Hornzahn ſeine rothglühenden Frücht
lein aus dem Grün empor eine der vielen Arten die nur zur
Winterszeit dieſelben zur Reife bringen Jm Walde verleiht
das cypreſſenartige Aſtmoos den ſonſt kahlen Fels
blöcken ein freundliches Ausſehen und ſeine Geſchwiſter wärmen
den Fuß der altehrwürdigen Eichen An den Bäumen klettert
das dichtgeblattete Goldhaar empor und bildet in den Knieen
der Aeſte Büſchel die ſich gleich Polſtern ausnehmen Wir
bemerken es auch an den morſchen Weiden längs des Bachs
auf deſſen Wellen ſich in vielzweigigen oft fußlangen Sten
geln das Brunnenmoos wiegt Den Sumpf daneben über
ieht das Torfm oos mit einem trügeriſchen Schleier Auf
Schritt und Tritt begegnen uns alſo die Moosarten in wal

digen Gegenden wie die Flechten in verſchiedenartigſter
de Geſtaltung Sind ſie nicht liebliche Wintergaben
Floras

Aber wird man vielleicht ſagen all dieſe Pflanzen und
Pflänzlein mögen ja recht hübſch und oft reizend ſein jedo
wirkliche Blumen beut uns Flora zur Winterzeit dem
wohl nicht Oh lieber Leſer auch dieſe fehlen nicht Tief
im Walde verſteckt blüht auf hohein ſchlanken Stengel der
einſame Winterling Er neigt ſeine gelbe Blüthe nieder
zu dem dunkelgrünen Mooſe zu ſeinen Füßen und plaudert
leiſe mit ihm Nicht weit von ihm entfernt ſchlängelt ſich das
Wintergrün mit weißen und röthlichen Blumen dahin
Eine nahe Verwandte von ihnen iſt die Schnee oder Wei
nachtsroſe auch Chriſtblume genannt Auf meinen

Wanderungen durch die Berge Süddeutſchlands ſah ich ſie oft
wie ſie ſtolzen re ihre ren Blüthe zum Himmel
aus Schnee und Eis hervorhob den Fuß von lederartigen
dunkelgrünen Blättern geſchützt Man ſagt von ihr ſie ſei
ein wenig hochmüthig auf die ihr innewohnende Heilkraft denn
ſie war ſchon zu Hhyppokrates Zeiten als Mittel gegen Gei
e hen berühmt

ei unſerem Winterſtrauß dürfen wir endlich des zierlichenGraſes nicht vergeſſen Auch bei der ſeenpegh Kälte e

wir es an nur ein wenig geſchützten Stellen ſein grünes Köpf
chen hervorſtrecken ſehen und unſer Auge daran erfreuen

Nun lieber Leſer iſt die Natur nicht reich auch im
Winter Gewiß Auch zur Winterszeit ſchläft au rWinterszeit ruht und raſtet ſie nicht Auch dann r s
Flora iher Gaben entgegen H Salchow
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Anſtalts Paſtors Jordan eingetroffenen Schweſtern durch den
Oberbürgermeiſter Nethe ſtatt

Die Frau eines Arbeiters in Staßfurt welcher ſeit acht
Tagen abgelohnt und außer Arbeit iſt hat ſich aus Verzweiflung
über ihre hülfloſe Lage am Dienstag mit ihren vier Kindern in
die Bode geſtürzt Zwei der Kleinen wurden noch lebend die
Mutter und die beiden andern Kinder aber als Leichen aus dem

Waſſer gezogen T
f Gera 8 Jan Der bei Gelegenheit der Einführung und

Verpflichtung der neugewählten Mitglieder der Stadtverordneten
verſammlung vom Oberbürgermeiſter Fiſcher erſtattete Bericht
über die Verwaltung und den Gang der Gemeindeangelegen
heiten gedenkt des Umſtandes daß Handel und Jnduſtrie in
Gera nicht in dem Maße lahm gelegt geweſen ſind im vergan
r Jahre wie vielfach anderwärts obgleich die Stockung der

eſchäfte auch hier fühlbar geworden iſt So mußte z B die
Zahl der Rathsarbeiter weſentlich erhöht werden um beſchäfti
ungsloſen Leuten Arbeit und Verdienſt zu verſchaffen Neugeſchaffen reſp revidirt wurden eine PolizeiverwaltungsOrdnung

eine Jnſtruction für die Schutzmannſchaft eine h
nung ein Regulativ für die FlußwaſſerleitungsAngelegenheiten
eine Straßenordnung ein Statut über Neubaue und Herſtellung
neuer Straßen eine Baupolizei Ordnung eine LocalſchulOrd
n für die Bürgerſchulen ein Statut für die Fortbildungs

ſchule ein Entwurf für gewerbliche Schiedsgerichte ein Geſund
heitsamt wurde eingerichtet u ſ w u ſ w Alles ſeit dem
Amtsantritt des Oberbürgermeiſter Fiſcher am 4 Juni v J
dte der Häuſer beträgt gegenwärtig 1463 incl 31 Neu

auten
Der Bau einer Secundärbahn durch das ciende

Oberland wird nach der Dorfztg nicht mehr lange J ich
warten laſſen Jn voriger Woche iſt die Regierung dahin ſchlüſſig
geworden dem Vertrage mit der Firma Krauß u Co in Mün
chen mit Vorbehalt der Genehmigung des noch in dieſem Mo
nate zu berufenden Landtages ihre Zuſtimmung zu geben und
nächſten Montag ſchon findet die landespolizeiliche Prüfung der
Baulinie ſtatt Dieſelbe geht von Salzungen nach Lengsfeld
Dermbach und Kaltennordheim während eine zweite Linie nach
Vacha geht Das ganze Unternehmen koſtet 1,100,000 wozu
der Staat 750 800,000 M die Gemeinden aber nur 120,600 M
als konds perdu aufbringen das Uebrige hat der Bauunternehmer
der ſich den Betrieb für 12 Jahre vorbehalten zuzuſchießen Ein
Conſortium von Capitaliſten hat ſich bereits gebildet um die
Baſalt und Kohlenlager des Rhöngebietes mit dieſer Bahn dem
Verkehr zu eröffnen Die Weber in dex Rhön haben
wenig zu arbeiten und zu verdienen ſeit die Fabrikanten die
Arbeiten Sir haben

Jn Roßdorf bei Meiningen feierte jüngſt der Schultheiß
Grob ſein 25jähriges Amtsjubiläum

Der Oberbürgermeiſter Joachimi zu Köthen begeht heute
Sonnabend ſein 25jähriges Amtsjubiläum gleichzeitig mit noch
5 Mitgliedern des Gemeinderathes

Vermiſchtes
Kaiſerliche Gunſtbezeugung Der Deutſche Kaiſer hat dem

Geheimen Commerzienrath G v Bleichröder am Neujahrstage
eine ganz beſondere Auszeichnung zu Theil werden laſſen Der
Monarch überſendete dem Banquier ſein beinahe lebensgroßes
Porträt mit ſeiner Namensunterſchrift und auf der einen Seite
mit dem Datum des Tages des 1 Januar 1878 auf der andernneben dem Worte Gütergotz mit dem eines Beſuches den im
letzten Sommer der Kaiſer auf der Fahrt nach Potsdam auf dem
genannten Landſitz Herrn v Bleichröder gemacht hat

Mr Biſhop Das berliner Tageblatt vervollſtändigt
ſeine Mittheilungen über die Affaire Biſhop dahin daß von
Freitag Nachmittag bis Dienstag Abend nicht weniger als 13 in
dieſer Angelegenheit mehr oder minder kompromitirte Perſonen
yrrter worden ſind ſo daß die Zahl der Verhafteten nunmehr

5 betrage
Milde Stiftungen Jn Diedenhofen ſtarb eine ſechszig

jährige ledige Dame welche ein Vermögen von ſieben bis acht
Millionen Francs hinterläßt Während ihrer Lebenszeit hat ſie
einen Häuſercomplex angekauft um daſelbſt ein Hoſpital zu er
richten Zu dieſem Zwecke hat ſie eine Million Francs in ihrem
letzten Willen beſtimmt Das Teſtament iſt genau noch nicht
bekannt ſo viel ſteht aber er daß faſt das ganze Vermögen zu
milden Stiftungen beſtimmt ſein ſoll

Eine verſinkende Stadt Die Stadt Eſſen iſt wie Jſerlohn
von Bergwerken unterminirt und ſchon früher haben manche

at man durch Stützen zu halten verſucht Oeſters ſinkt das
traßenpflaſter plötzlich mehrere Meter tief ein Jetzt hat ſich

nun wieder das Eckhaus der Kopſtadt und der Rheiniſchenſtraße
das glücklicherweiſe nicht bewohnt iſt ſo geſenkt daß alle Fenſterſcheiben der einen Seite geſprungen ſind und das Haus ſofort

eſtützt werden mußte Wohin das ſchließlich noch führen wird
ſt nicht abzuſehen

S ne Die neue berliner Pferdebahn Geſellſchaft
hat als ihren Geſchäftsführer Pr Strousberg angeſtellt

Mord J Bochum fand man den Fabrikmeiſter Joh
Wittich todt in ſeinem Bette vor Er hatte am Halſe eine tiefe
Schnittwunde und in der Rechten die unter dem Rücken lag
ein großes Meſſer Der angebliche Selbſtmord hat ſich nun
aber als ein ſcheußlicher Mord herausgeſtellt Der Ermordete
iſt nach der Nachtſchicht ruhig ſchlafend von dem Geliebten der
Frau überfallen worden mit einem ſcharfgeſchliffenen Brodmeſſer
wurde ihm der Hals bis auf die Wirbelſäule abgeſchnitten ſo
daß der Tod au r lich eingetreten ſein muß Das untreue
Weib und der Mörder ſind verhaftet und haben ihre Unthat
bereits eingeſtanden

Lebendig verbrannt Der Bäckermeiſter Merker ga Letſchin
Kreis Oberbarnim legte in der Neujahrsnacht eine Partie von
lühenden Kohlen auf den Backofen und ſetzte ſich dann auf denRand des Ofens Der Kohlendunſt betäubte ihn ſo daß er rück

lings über den Ofen in die glühenden Kohlen gefallen iſt und
auf dieſe Weiſe bei lebendigem Leibe ſchauerlich verbrannte
Gegen 8 Uhr wurde ſein Leichnam auf dem Backofen vorgefunden

Gattenmord Jm Auguſt v J war die Frau eines ant
werpener Trödlers Namens Meſtdagh nachdem man in der
letzten Zeit mehrfach Streitigkeiten zwiſchen dieſen Eheleuten be
merkt hatte plötzlich ſpurlos verſchwunden Nun hat man in
Meſtdaghs Behuauſung die Ueberreſte der unglücklichen Frau
welche von demſelben ermordet und in 152 Stücke geſchnitten
worden iſt gefunden und den Gattenmörder ſofort verhaftet

Ein räuberiſcher Offizier Bei der Revue der gefangenen
Türken vor Plewna fiel dem Großfürſten ein wunderſchönes
Roß auf das einer der gefangenen Offiziere ritt Der Großfürſt
ließ an demſelben Abend bei dem Türken anfragen ob er nicht
das Pferd ihn verkaufen wolle Der
rumäniſcher Offizier ſehr hohen Ranges habe ihn entgegen dem
Befehl daß alle gefangenen Offiziere ihre Pferde behalten ſollten

ſeines Arabers beraubt der Rumäne habe ihm dem Gefangenen
die Piſtole auf die Bruſt geſetzt und ihn tödten gedroht wenn
er das Roß nicht hergebe Der rumäniſche Offizier wurde aus
findig gemacht er erhielt eine derbe Zurechtweiſung und mußte
das Hauptquartier verlaſſen Das Roß aber wanderte in den
Marſtall des Großfürſten gegen einen Preis von 2000 Rubeln
die dem türkiſchen Offizier ausgezahlt wurden

Ein ſchrecklicher Act der Lynchjuſtiz wird aus der ungari
ſchen Gemeinde Mako Koloſer Comitat berichtet Jn der Neu
jahrsnacht gerieth das Haus eines makoer wohlhabenden Bauern
in Brand und wurde ſammt zehn Zugochſen und einer Scheune
ein Raub der Flammen Die zum Löſchen herbeigeeilten Dorf
bewohner warfen auf ein übel beleumundetes Jndividuum Na
mens Valentin Vegh Cſordgs den Verdacht das Feuer gelegt

u haben und forderten ſtürmiſch vom Gemeinderichter deſſen
erhaſtung die auch ſofort erfolgte Nun aber fiel das erbitterte

Volk über den Gefangenen her ſchleppte ihn zur Brandſtätte und
ſtieß ihn in die Flammen hinein Es gelang demſelben zwar
aus dem brennenden Hauſe zu entſpringen die wüthende Volks
menge ereilte ihn jedoch auf der Flucht und erſchlug ihn Die
klauſenburger Staatsanwaltſchaft hat eine gerichtliche Unter
ſuchung eingeleitet durch welche bereits conſtatirt iſt daß das
Opfer der Volkswuth an zehn tödtliche Verletzungen erhalten
hatte

Giftige Strümpfe Der eines berliner Jnduſtriellen
erhielt von ſeiner Schweſter als Weihnachtsgeſchenk eine Anzahl
farbiger wollener Strümpfe welche ſie für ihren Bruder ſelbſt

eſtrickt hatte Der junge Mann hatte ſich am rechten Fuße dieen durchlaufen und als er ein Paar der bunten Strümpfe
anzog empfand er nach kurzer Zeit Schmerzen die er jedoch nicht
beachtete Als er am anderen Morgen die Stiefel anziehen
wollte war ihm der rechte Fuß derartig angeſchwollen daß ein
Arzt herbeigerufen werden mußte welcher eine Blutvergiftung
durch Anilin der dem Farbeſtoff der Wolle zugeſetzt war feſt
ſtellte Der junge Mann befindet ſich nachdem ihm der Fuß
drei Mal geſchnitten werden mußte auf dem Wege der
Beſſerung

Tollwuth Jn der Umgegend von Potsdam hat ſich ein
toller Hund gezeigt der ehe man ihn erſchlug eine Anzahl Hunde

Gefangene erwiderte ein K

Berlindritten Klaſſe
Gewinne gefallen 1 Gewinn zu 15,000
1 Gewinn zu 1800 Mk auf Nr 67,064 4 Gewinne zu 900 M

Lotterie
10 Jan Bei der heute beendigten Ziehung der
157 Kal Preußiſcher Klaſſenlotterie ſind folgende

Mk auf Nr 41,174

auf Nr 5878 25426 31073 und 82816

Kartoffelſpiritus

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 10 Jan Weizen 190 212 Roggen 145

160 Gerſte 175 215 Hafer 140 160
Locowaare gut zu laſſen

M 1000 Kilo
Termine feſter

Loco ohne Faß 49,5 ab Bahn 00 Jan und Jan Febr
50,5 à 51

ſpiritus feſt

ebr März 51 März April 52
Mai 53 à 53,3 MaiJuni 53,5 à 54 M pr 10,000 90 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter

Loco ohne Angebot

9 April
Rüben

Leipzig 10 Jan 1000 Kilo Weizen netto loco 200 216
M V geringer 179 190 M bz B
161 M bz

oggen netto loco 152
B ruſſ 145 150 M bz B Gerſte netto loco 180

196 M bez Futtergerſte 130 140 M bez Hafer netto loco
140 156 M bez Mais netto loco 154 156 M bz B Raps netto
loco 335 M B Rapskuchen

14,80 15,10 M
Kichtſtros 1
20 36 MKartoffeln 5,00 6,50

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 95,00 bzd 4 i Anl 104,30 bzG
do 400 95,00 bz

3 h StaatsSch Sch 92,75 bz
Präm Anleihe 1855 134,50 B

ur u Neumärk Pfbr 85,50 bz
Sä Pfandbr 40 94,75 bz
Sächſ Rentenbr 40 96,25 bz
Got eDeutſchGr C B Pfobr 100 00bz
Preuß Bodens Pfdbr 107,50b3

do Central do 100,75bz
do Hyp Act do 97,00bzG

Ruſſ BodenCr do 71,90 bz
do Central do do

Amerik Bonds 50/0fd 101,20bzG
Oeſt Ter er 53,90 bz

do SilberRente 56,80 bz
JtalieniſcheRente 72,40 bzG
Rumänier 890
Ruſſ Engl 590 1872 80,00 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 103,10 bzG
DiscontoComm 109,50 bzG
Leipziger CreditAnſt 103,50G
Magdeb Privatbank 104,50 G
Meininger CreditBk 72,75 bz
Oeſt Creditbank
Reichsbank 156,25 bzG
Sächſ Bank 100,50 bz B
Thür Bank 76,00 bz
Weimariſche Bank 45,90 bzG
Deſſauer Gas 161,50 bz
Kön u Laurahütte 68,40 bz
Phönix Bergw 36,00 G

do Iit B 22,75 bzG
Dortmunder Union 4,40
Bochumer Gußſtahl 23,75 bzG
Hörd Hütten V 29,50 B

Trotha 10 Jan Unterh
Oberh 1,52 Unterh 1,15

Elbe 10 Jan

Berlin 9 Jan Weizen 100

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Jan Eisgang Ab 1,86 11 Morg 176

2,28 11 Morg 2,14 Calbe 10 Jan

Unſtrut Artern 10 Jan Ab Oberh 234 Unt 2Magdeburg am Pegel 1,17 an d

100 Kilo netto loco 15 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 73,00 M bez pr Jan Febr 73,00
M B Spiritus pr 10,000 Liter pCt ohne Faß loco 48,90 M G

Kgr 22,60 22,80 Roggen
Gerſte 15,40 19,50 Hafer 15,50 16,50

00 Kgr 4,50 5,25
Linſen 20 40 Speiſe Bohnen weiße 20 40

Rindfleiſch 1 Kgr 1,10 1,40 M

Berliner Börfſe vom 10 Januar

Heu 4,00 6,50 Erbſen

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

4 Berg Märk VI 99,75bz
590 do509/0

C 97,75G
4 h Ber P
VeeheJtettin gar

o

4 CölnMind VI 98,50 B
gar 101,30bz

4200
400
59 h MainzLudwh 76 103,50 G
4 Oberſchl H 101,20 bz
590 do
590
59 KaſchauOderberg 59,60 bz

VII 103,00B
do IX 103,90 bzB

MNagd F 96,40 bz
V 101 75 bzB

VII 99,50 bzG

Mgdb LeipzigaA 100,60 bz
do do B 86,50bzG

1869 104,00 bz
do Coſ Odbg 103,75B

4290 Rheiniſche 93,50 G
4 RheinNahe gar 101,50G
Thüringer IV S 4 100 00G

do V S 4/220 100,00G
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 71,50 bz
BerlinAnhalter 84,20 bz
BerlinGörlitzer 12,00 bzG
Berlin Hamburger 175,00 bzB
Berl Potsd Magdb 75,90 b
CölnMindener 87,00 bz
HalleSorauer St 12,25 bzG
Magdb Halberſt 103,75 bz

do Stamm Pr B 66,60 bzG
do do 96,25 bzGOberſchleſiſche Au C 119,00 bz
do Lit B gar 112,50 bzB

KaſchauOderberg 44,60 bz
Thüringer 114,90 bz

do lät B gar 90,00 G
do Iät C gar 99,40 bz

Saalbahn St Pr 17,00 G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 20,21 bz

Torgau 0,60
Straßen durch gefährliche Bodenſenkungen gelitten Viele Häuſer

a

e e 8Nothwendiger erkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das Band 20 Blatt 785

des Grundbuchs von Eisleben für den Zimmermann Hermann Stude daſelbſt
eingetragene Wohnhaus Breiteweg Nr 76 mit 0,30 Ar Hofraum 0,80 Ar
Garten und 2 Stallgebäuden zu 84 Mark Nutzungswerth

am 9 März 1878 Vormittage 9 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter ver

am 11 deſſelben Monats Vormittags II Uhr
ſteigert und

ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
er Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie die beglaubigte Ab

ſchrift des Grundbuchblattes können in unſerem Bureau Zimmer Nr 7
eingeſ ehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur
meidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 8 Januar 1878
Königl Preuß Kreisgericht I Abtheilung

Der Subhaſtations Richter
gez Herrmann

Sarbumnissiom
Die e zum Neubau des Oekonomiegebäudes

ſollen im Wege öffentlicher Sub
Offerten ſind bis Mittwoch den 16 d Mts

Vormittags 12 Uhr in meinem Bureau Friedrichsſtraße 24 verſiegelt
abzugeben woſelbſt die Bedingungen während der Geſchäftsſtunden eingeſehen

für die Univerſitäts Kx iniken hierſelbſtmiſſion verdungen werden

werden können
Halle a/S den 9 Januar 1878

Königlicher Landbaumeiſter von Tiedemann

und leider au

er

Submnission
Die Lieferung von 66 Tonnen Stettiner PortlandCement Stern

zum Neubau eines Oekonomiegebäudes für die Univerſitäts Kliniken hier
ſelbſt ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden
wollen ihre Offerten bis ſpäteſtens Mittwoch den 16 d M Vormittags
11 uhr im Bureau des Unterzeichneten Friedrichsſtraße 24 verſiegelt ab
geben woſelbſt auch die Lieferungsbedingungen innerhalb der Geſchäftsſtunden
eingeſehen werden können

Halle a/S den 9 Januar 1878
Königlicher Landbaumeiſter von Tiedemann

Lieferanten

Menſchen gebiſſen hat
e r e

es an

er 2
t 02 Roßlau Barby1,39 Dresden 9 J an 1,18

h

IIoIZz AAuf dem Rittergut Dieskau nahe
an Bruckdorf ſollen

Montag den 14 Januar
Vormittags 10 Uhr

circa 200 Haufen ſtarke Pappeln und

Satz nach vorher bekannt zu machenden
r Nngungen meiſtbietend verkauft wer
en

Ziegelei Perpachtung
Meine Ziegelei verbunden mit

Kalkgeſchäft beabſichtige ich
ittwoch den 16 Januar
Nachmittags 2 Uhr

in meiner Wohnung auf 6
verpachten Cautionsfähige
werden hierzu eingeladen

Eſperſtedt bei Schraplau
den 8 Januar 1878

L Reinicke
Verkaufs Anzeigen

Eine flotte Bäckerei auf dem Lande

Forderung 400 ZEine Bäckerei in einer Provinzial
ſtadt Forderung 4500

Ein flotter Gaſthof auf dem Lande
Forderung 6300

Ein Ackergut mit 230 Morgen nebſt
Jnventar 32,000

Eine unmittelbar am Bahnhof belegene
Ziegelei mit guter Erde verſehen
17,000

Eine Dampfziegelei mit allen Ein
richtungen der Neuzeit verſehen 80
Morgen Thonfelder mit ſämmtlichen
Vorräthen 65,000 mit 8000

Eine Brauerei in einem großen Markt

ahre zu
ewerber

dorsech bei
Eecl SchuIZe

Sonnabend früh friſchen See ine 4000
e mit Gaſthof Forder 12000

u verkaufen durchWnheim Albrecht
in Bitterfeld Chauſſeeſtraße Nr 14

Buürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
eichekanzler s
Der Vorſtand

Sonnabend 8 Uhr Abends FF Sitzung im
ſeiti dNagerkeitne en ESpecialiſt Loebell D en

Weidenſtangen und Reißholz auch

Extraſchöne

amenwede

keine Sarg
S FPcrvcorationen

mit lebenden oder tro
S kenen Blumen äußerſt

geſchmackvoll und ſchnell
J durch den Königl Preuß

57 Hoflieferanten
e J Schmidt
e in ErfurtJlluſtr Preisliſten

koſtenfrei telegr Auf
träge ſofort expedirt
Telegr Adreſſe Hof

Erfurt
500 Ctr Saateicheln

und Saatbücheln
ausgezeichneter Qualität offeriren

G J Steingaesser CoMiltenberg a Baiern
Für Kaufrüben zahlen wir Lie

ferung Herbſt 1878 pr Centner
1 Mark 5 Pfg gewähren 359
Rückſtände und Saamen gratis
Ablieferung nach Belieben zu ver
einbaren Contracte ſind jederzeit
in unſerm Comptoir abzuſchließen
Zuckerfabrik Schafſtädt

A Hochheim G Co

Approbirt Caffee Surrogat
von Keßler Co

aus reinem Zuckerſtoff fabrieirt allein
zu haben bei Herrn

ug Apelt Halle

Cireusſtr

üeferant Senmitadt S

S Kaninchen und Haſen

Turnunterricht für Mädchen
Gefällige Anmeldungen nimmt ent

gegen Lina Sellheim
gepr Kindergärtnerin u Turnlehrerin

Giebichenſtein Wittekindſtr 3

Um
mit den Wintergarderoben
vollſtändig zu räumen ſo werden
Winte
Winterüberzieher

2c 2c zu und unter dem Selbſt
koſtenpreiſe ausverkauft

los COLeipzigerſtraße 5

u Holzſchuhe
efüttert und ungefüttert mit ſtarkem

Filz in allen Größen halte ſtets Lager
J R Straessner

e

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Heute früh 6 Uhr entſchlief nach
ſchweren Leiden unſer innig geliebter

r Zug E Der Perl u Groß
ater Herr C L Hennrichſtilles Beileid bitten w Um

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen
Halle den 11 Januar 1878

Todes Anzeige
Es hat dem Herrn unſerm Gott gefallen meine Frau Thereſe geb Löſche

von ihrer langen und harten Krankheit
zu erlöſen

Halle den 10 Januar 1878
Theodor Francke und Sohn

TodesAnzeige
Nach ſchweren Leiden ſtarb heute der

Schloſſermeiſter Guſtav Knappe im
Alter von bald 59 Jahren Er war
ein treuer Verſorger der Seinen die
ihm Liebe und Dank auch über das

rab hinaus bewahren werden
auft zum höchſten Preiſe

Gerbergaſſe 7
Cönnern den 10 Januar 1878

Die Hinterbliebenen



e S

JbBine der erstenßrauereienböhmens

Am ſchnell damit zu räumen
offeriren wir ſo lange der Vorrath reicht zu herab
geſetzten Preiſen

Vicogne u Merino Geſundheitshemden St v 14 Sgr abGeſtrickkte Herren Unterbeinkleider Paar nur 9 Sgr
Schwere geſtrickte wollene Ferrenſtrümpfe Paar n 4 Sgr

Ferner als ganz beſonders preiswerth
Weiße Damenröcke mit kleinen Säumchen St n 15 Sgr
Weiße Damenröcke mit breiten Stickereien St n 25 Sgr
Weiße Damenröcke mit breit Falbel u Stickereien St n 1 Thlr
Schleppröcke in unübertrefflicher Auswahl zu

auffallend billigen Preiſen

Aen Dentsch Cogsg Geschalt
11 große Ulrichsſtraße 1I1

häuſer an unſerem

Waggonladungs Verkehrveranlaßt gg eigene

e Güter Anmeldezettel
auszugeben und bitten wir Diejenigen welche die Güter durch unſere Ge
ſchirre abgeholt wünſchen ſich derſelben zu bedienen

bei den Herren

Gustav Moritz große Steinſtraße 53
Ernst Voigt große Klausſtraße 22
Ad Aderholcdl große Ulrichsſtraße 52
Emil Grobe Geiſtſtraße 21O WMinkelmann Leipzigerſtraße 4
R Penne Leipzigerſtraße 77
Th Stadle Königeſtraße 16
Julius RKegel Steinweg 45 46

zur prompteſten Beförderung für uns angenommen und ſind auch ſolche dort
ſowie in unſerem Comptoir Mötzlicherweg 1 unentgeltlich zu haben

Eel Lücke Ströfere SpediteureAm damit zu räumen ſehr billig e Böi 1 Polen Wwyrne r en r i e 3 P cheinoninmo S
oſten wo nder Ringelſtrümpfe r an 2z W I Poſten dicker wollener Slriſtjagen v 15 Sor an e e Silicte ſpielend in Srcheſter von d Mann

S bei i rößen beG Aseaammz S Gustav UnIig in Halle a S
Markt 17 und große Klausſtraße 38 untere Leipfigerſtraße

h

Einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum hält ſeine eleganten

Herren u Damen M
bei ſoliden Preiſen beſtens empfohlen

Das Maskhen und Theatergarderobe Verleih Geſchäft von

Fr T kl z eRohon Dangeeyps
gehrannt oder ungebrannt

nach Analyſe des Herrn Profeſſor Dr Maerker hier 99S reinen ſchwefelſauren Kalk offerire frei ab Waggon Halle a/S zu
A 230 per 10000 Kilo excl Säcken oder Faſtage

Richard Kauitzseh valle g
kleine Vrenhausgafe

G222222222222222 z
Gebrüder Böcder,

Sudenburg Magdeburg

Special Pabri cschmiedeeiserner Wintergärten

Fenster Ornamente ete
ämi irt auf den größten Gartenbau Ausſtellungen mit

ſilbernen Medaillen rc
zeigen hiermit ergebenſt an

Halle a S und Umgegend

Herrn Richard Kauitzsch
zu Halle a S

übertragen haben und bitten löbliche Behörden wie ein geehrtes Publicum

S Fabrikate für

bei vorkommendem Bedarfe ſich gütigſt dieſerhalb an obengenannten Herrn S
Vertreter wenden zu wollen

Musterzeichnungen nebſt Preise können im Comptoir des Herrn
Kauitzsch kleine Brauhausgaſſe 23 ſtets eingeſehen werden von
wo aus auch ſolche auf Verlangen zu beziehen ſind reſp gern verſandt werden

429090000000008000006000000
8 Modell Stuckatur Maurer oder
8 Putzgyps und Vodengyps

Prima Qualität BRilligste Preise
Richard Kaultzseh Halleo

a

deren vorzügliches Product auf den Welt Ausſtellungen in r
und Philadelphia prämiirt und ſonſt vielſeitig ausgezeichnet
wurde und welche allein für den ort arbeitet
Inaille a S und Vmgebung einen Erp ſucht für

Fntionsfahigen Vertreter
tig für ein ſolches höchſt lohnendes Unternehmen iſt derBeſitz er Ltellees und eignet es ſich beſonders für leiſtungs

fähige Spediteure c
Anträge sub Chiffre K V 228 an Vnasenstein Vog

Iler Prag

asKen

Palmen und Gewächs
häuser nebſt deren Heizungs Anlage ſowie Veranden Garten
lauben und Pavillons Thorwege MHausthiüren Gitter und

daß ſie die Vertretung und den Verkauf S

Kaiser Wilhelm Halle

Montag den 14 Januar Abends 7 Uhr

III Abonnement Concert
im Saale der Volksschule

D Programm in nächster Vummer
Ein nummerirter Platz 3 Mk bei Herrn Niemeyer grosse Stein
Ein unnummerirter Platz 2 M strasse 66

VoretzesechKaiser Wilhelm Naſe
Mittwoch den 16 Januar

J brovver Volks Maskenbal
Eröffnung der prachtvoll decorirten Säle

W Abends 6 Uhr
n e für r Mk 1,50o amen inöBillets zur Gallerie à Stück 75

Billets ſind zu genannten Preiſen u zu haben
in der Cigarrenhandlung des Herrn Aderholdr Ulrichsſtraße 52 in der Reſtauration des Herrn
on kleine Ulrichsſtraße 35 und beim

Oberkellner des Locals

Herren u Damengarderoben
ſind im Locale zu haben

Anfang der
grossen Blumenpolonaige9 r

g unter Leitung des Herrn erS Franz Capriolie und unter Mitwirkung von 12 Damen vom
h Corps de Ballet des Viectoria Theater
S zu Florenzh Bilder der Polonaiſe

Der gordiſche Knoten Die Schlangen W
tour Der Tanz der Silphiden

Zur Bequemlichtkeit der Verſender werden unſere Güter Anmeldezettel

C Mauptinamm s öbel FPabrik u Magazin
S Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

Die rege Theilnahme der hieſigen geehrten Handlungs

Spielwerke
4 bis 200 Stück ſpielend mit oder
ohne Enxpreſſion Mandoline
Trommel Glocken b gperen
e Harfenſpiel c

Spieldoſen
2 bis 16 Stück ſpielend ferner Neceſſaires Cigarrenſtänder Schwei
zerhäuschen Pothographiealbums
Schreibzeuge Handſchuhkaſten
Frieſbeſchwerer Blumenvaſen
Cigarren Etuis Tabaksdoſen Ar
beitstiſche Flaſchen gern
Portemonnaies Stühle cmit Muſik Stets das dteueſte

e

Heller Bernn Vſe angebotenen Werke

in denen mein Name nicht ſteht
ſind fremde empf Jedermann
direkten Bezug illuſtr Preisliſten
ſende franco

Tanz Unterricht
m Kosenthal

Der Unterricht nach einer leicht fass
e Methode beginnt regelmässig Sonntags Nachm 3 Uhr und Donne rstags
Abends 8 Uhr und ist den Bewohnern

jder Umgegend von Halle Gelegenheit ge
boten an den Unterrichtsstunden Sonntags
theilzunehmen Ausserdem erlaube ich
mir auf meine Privatstunden aufmerksam
zu machen Anmeldungen werden im
Rosenthal und kl Sandberg 5 ange

nommen A Hardegen Tanglehrer
S Hovoerar sehr bilkig

Unterricht
in der Holzſpritzmalerei
wird ertheilt Ranniſcheſtr 14 II

Auch werden z alle in dieſes
Fach ſchlagenden Arbeiten billigſt und
ſauber angefertigt

StadtTheater
Sonnabend den 12 Januar 1878

10 Der r 3 Abonnement
Der Freiſchütz

Große Oper in 3 Act v C M v Weber
Opernpreiſe

h David
Heute Sonnabend

den 12 JanuarGroßes

Concert
des berühmten

Zither u BlasToncertino Vir
tuoſen Herrn

J Reichardt
nebſt 2 Collegenin der Bauch

rednerkunſt
Anfang 8 Avr
Entree 30er s Brauerei

Sonnabend Abend
FPricasséo Von Huhn

F O Müller
e

s Heute AbendPöfelknochen e
Nach Beſchluß der PolonaiſeDie Pyramide der I2 Cirka sierinnen

nach Arrangement des Herrn COaprioli außerdem die

acürülle variété
Um 11 Uhr Verrheilung des Königs

kuchen und Ueberreichung der Geſchenke C
an die drei beſten Damenmasken J

1 Preis
Eine goldene Uhr n

2 PreisEine feine Garnitur Broſche er a

de 3 PreisEin Collier Modell Christiaua
Die Zwiſchenpauſen werden durch humoriſtiſche Bilder ausgefüllt

Zu dieſem genußreichen Abend ladet ergebenſt ein

A Lichtenheldt

Heute Sonnabendle Schlachtefeſt
s Abends diverſe

und Suppe wozu freundächt einladet

W fr

Kichter s Restaurant
Giebichenſtein Trothaerſtraße 21

Sonnabend den 12 Januarr Schiachletest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

Wurſt und Suppe
Sonntag den 13 Januar ladet zum
Pfannkuchenſchmaus
und Tanzvergnügen

eundlichſt ein Beyerin Stennewitz
r cher Turnverein

S Donnerstag den 17 Jan
e Abends 8 Uhr

General
S verſammlung

im Vereinslocale
Tagesordnung

Rechnungslegung Ge Sorten
Der Vorſtand

Flamina
die Tochter des

oHöllenfürsten

A Lichtenheldt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

erk
als
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